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EnEV 
§ 1 Zweck und Anwendungsbereich 

 
(1) Zweck dieser Verordnung ist die Einsparung von Energie in 
Gebäuden. In diesem Rahmen und unter Beachtung des gesetzlichen 
Grundsatzes der wirtschaftlichen Vertretbarkeit soll die Verordnung 
dazu beitragen, dass die energiepolitischen Ziele der Bundesregierung, 
insbesondere ein nahezu klimaneutraler Gebäudebestand bis zum Jahr 
2050, erreicht werden... 



EnEV 
§ 9 Änderung, Erweiterung und Ausbau von Gebäuden 

 
(1) Soweit bei beheizten oder gekühlten Räumen von Gebäuden 

Änderungen im Sinne der Anlage 3 Nummer 1 bis 6 ausgeführt 
werden, sind die Änderungen so auszuführen, dass die 
Wärmedurchgangskoeffizienten der betroffenen Flächen die für 
solche Außenbauteile in Anlage 3 festgelegten Höchstwerte der 
Wärmedurchgangskoeffizienten nicht überschreiten.... 
 

KEINE automatische Befreiung für Denkmäler, aber Befreiung bei 
Auflagen durch das Denkmalamt oder Befreiung auf Antrag möglich! 



Erst wenn mehr als 10% eines Bauteils saniert wird, kommt 
die EnEV zur Anwendung! 

 

 Fassade  erforderlich U-Wert 0,24 ca. 12 cm Dämmung 

 

 Dach  erforderlich U-Wert 0,24 ca. 12 cm Dämmung 
                                                        oder Sparrenhöhe 

 

 Fenster  erforderlich U-Wert 1,3   2-fach Verglasung 

 



… Da wir Wohnimmobilien entwickeln, sanieren und betreuen, ist 
die EnEV für uns besonders relevant. Kurz zusammengefasst zielt 
die EnEV darauf ab, dass Gebäude gut isoliert sind, mit modernen 
Anlagen geringe Energiekosten verursachen und eine insgesamt 
bessere Klimabilanz für einzelne Objekte erreichen. 
 
Was das bedeutet, dürfte jedem recht schnell klar sein: hohe 
Kosten… Und auch in unserer täglichen Arbeit bedeuten 
Verordnungen wie EnEV vor allem mehr Arbeit und neue, teure 
Materialien... 
 
Quelle: Plutos Verwaltungs GmbH und Fortis Wohnwert GmbH 



In einer Initialstudie haben sich das Beratungsunternehmen 
Ecofys und das Architekturbüro Schulze Darup & Kollegen 
wissenschaftlich mit dieser Behauptung auseinandergesetzt. 
„Es gibt keinen nachweislichen Zusammenhang zwischen 
steigenden Baupreisen und den energetischen Anforderungen 
von EnEV & Co. Der mittlere Anstieg der Baukosten seit 1990 
entspricht der allgemeinen Preissteigerung.  
Inflationsbereinigt sind die Kosten für hocheffiziente Bauteile 
und Materialien sogar gesunken … 









Quelle: Fraunhofer-Institut für Bauphysik 



Keine Nachrüstverpflichtung 
ungedämmter Dachflächen. 

Verpflichtung zu Dämmen, 
wenn mehr als 10% der 
Dachfläche über beheiztem 
Wohnraum geändert wird.  

Dämmung lohnt, wenn DG 
Ausbau geplant. 

KfW Fördermittel stehen zur 
Verfügung bei besserer 
Dämmung mit U-Wert 0,14 



Nachrüstverpflichtung 
ungedämmter oberster 
Geschossdecken die nicht den 
Mindestwärmeschutzanfor-
derungen entsprechen müssen 
gedämmt werden! 

U-Wert 0,24 nach EnEV 

U-Wert 0,14 für KfW Förderung 



Keine Nachrüstverpflichtung 
ungedämmter Wandflächen. 

Verpflichtung zu Dämmen, 
wenn mehr als 10% der 
Wandfläche bearbeitet wird.  

Dämmung lohnt, wenn ohnehin 
eine Putzerneuerung geplant 
ist. 

Vorgabe EnEV U-Wert 0,24 

KfW Fördermittel stehen zur 
Verfügung bei besserer 
Dämmung mit U-Wert 0,20 



Keine Nachrüstverpflichtung. 

Abforderungen, wenn mehr als 
10% der Fensterfläche 
bearbeitet wird.  

Austausch lohnt, wenn ohnehin 
eine Maßnahmen (auch an der 
Fassade) geplant ist. 

Vorgabe EnEV U-Wert 1,3 

KfW Fördermittel stehen zur 
Verfügung bei besserem  
U-Wert 0,95 



Keine Nachrüstverpflichtung. 

  

Austausch lohnt, wenn ohnehin 
eine Maßnahmen an der 
Fassade geplant ist. 

Vorgabe EnEV U-Wert 1,8 

KfW Fördermittel stehen zur 
Verfügung bei besserem  
U-Wert 1,30 



Keine Nachrüstverpflichtung. 

  

Dämmung lohnt, wenn auch 
andere Maßnahmen geplant 
sind. 

(Einfach in Eigenleistung zu 
machen) 

Vorgabe EnEV U-Wert 0,30 

KfW Fördermittel stehen zur 
Verfügung bei besserem  
U-Wert 0,25 



Kessel die älter als 
30 Jahre sind 
Einsparpotential 
>30% 
 
KfW und BAFA 
Förderung möglich 
 



 

 

 



Lohnt immer, 
wenn ohnehin 
mehrere 
Maßnahmen 
geplant sind. 
 
KfW und BAFA 
Förderung 
möglich 
 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 
 Ab März 2015 zwei Varianten zur 

Auswahl: 
 Sanierungsfahrplan mit Einzelmaßnahmen 

mit dem Ziel Effizienzhaus und  
 Eine zeitlich zusammenhängende 

Komplettsanierung 
 Förderung für eine Vor-Ort-Beratung 

max. 800 Euro bei Ein- und 
Zweifamilienhäusern, max. 1.100 Euro bei 
Wohnhäusern mit mindestens drei 
Wohneinheiten 

 

 
 
 



Hier Beispielhaft die Förderung einer Pelletheizung  



Die Baubegleitung hilft den 
Überblick zu behalten: 
 

Baubegleitung 50% Förderung auf  

max. 8.000€ Rechnung 



 

 

 

Kredit für Einzelmaßnahmen: 0,75% Zinssatz 
 
Besonders vorteilhaft für Sie: Der Tilgungszuschuss 



 

 

 

Sanierung zum Effizienzhaus 



 

 

 












